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Editorial 

3   

Des Weiteren möchte ich mich aber auch mal im Namen aller Mitglieder beim Vorstand 

für  seine letztjährige Arbeit bedanken. Die ehrenamtliche Arbeit sollten wir schätzen. Sie  

ist nicht selbstverständlich. 

Ebenso aber geht auch der Dank des Vorstandes an alle ehrenamtlich Tätigen und die 
vielen Helfer, die unsere Veranstaltungen mit getragen und ermöglicht  haben.  
Besonders positiv ist auch das Engagement der „neuen“ Mitglieder.               Euer MIWI (Red.) 
 

Liebe Ecurieler und Freunde, liebe Leser, 
 
Was Ihr in den Händen haltet ist die 9. Ausgabe  
des Ecurie-Infos in dieser Form in Folge seit 2008.  
Unglaublich wie die Zeit verrinnt.  Hiermit stelle ich die 
neueste Ausgabe unter das Motto„reparare“ .  Und 
zu reparieren gibt’s ja bei Oldies wohl immer genug. 
 
Ein besonderer Dank geht an meinen Sohn Lothar,  
der mir seinerzeit die elektronischen Grundlagen für die Erstellung des Heftes erstellt hat. 
In dem Heft steckt eine Menge Zeit. Nach dem Erscheinen ist immer vor dem  
Erscheinen. Material sammle ich kontinuierlich über das ganze Jahr. Wäre schön, wenn  
Ihr durch Zusendung von Fotos und Text sowie Leserbriefen mitmachen würdet.  
Also los !  Euer Spaß beim Lesen und Eure Reaktionen sind für mich Motivation für  
ein nächstes Mal ! 

                                Ein Betriebsausflug 1962.  Redakteur = 3.von links 



Impressum  und Titelbild 
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Herausgeber & Redaktion 
ECURI Aix-la-Chapelle e.V. DMV, Aachen 

Michael Winnen, Schultenhardtstr. 11, 58093 Hagen 

email: michael.winnen@gmx.de 

Beiträge und Fotos durch:    

Rolf Döhring,  Karl von Hoegen, Rainer Keuser, Jürgen 

Kirschbaum, Udo Kogel, Krzysztof Konik, Martin Landrock, H.Lautermann,  Hans 
Münster, Thomas Oberle, Martin Schunk, Bernhard Stein, Rolf Tiggemann, Michael 
Winnen  

Gestaltung & Layout:  Lothar Winnen, Michael Winnen, Marcel Colley         
Druck:  WINNEN-Metall GmbH & Co KG, Iserlohn / Stolzenberg Druck GmbH & Co KG, Is. 

Das Ecurie-Info ist eine Dokumentation über Aktivitäten und Vergangenes. Es soll den 
Leser erfreuen und ist ideell wertvoll. Das Club-Info erscheint in unregelmäßigen 
Abständen kostenlos für Mitglieder, zukünftige Mitglieder und Sponsoren. Gegen eine 
freiwillige Zahlung des Selbstkostenpreises von 10 € ist das Club-Info auch für Externe   
erhältlich. 

Bisher erschienen: Ecurie-Info I- IX ab 2008 mit den Mottos: Alt trifft neu, gestern und 

heute, conservare, transportare, Honorare, Legare, Curare, Navigare, reparare. 
 

Titelbild: 

Oben:  Carlos Sainz parkt beim Race of Champions am Ring 1989  

seine Celica 4WD auf der Leitplanke. So viel zum  Motto „reparare“. 
Zum Logo: Aachen ist nicht nur die Stadt des 1-PS-Sports, sondern  auch des Mehr-PS-
Sports!  Übrigens beinhaltet unser Club-Logo die gleichen Farben wie der AC-Adler. 

Unten: Schauff-Hörber können‘s auch:  Bei genauer Betrachtung  

hat der AUDI 80 gerade einen Roll over hinter sich ( RKA 1980) : 

Die paar Knitter im Dach sind reparabel ! So viel zum Heft-Motto ! 

„reparare“ ! 

 

Dieser Ausgabe liegt als loses DINA4-Blatt ein bemerkenswerter Beitrag 

von Christian Lindner bei, den ich so gar nicht von ihm erwartet hätte.  Red. 

Nodschleife rückwärts RKA 



Vorstand  2016 
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Design. Gesch.f.:Martin Landrock 

Oppenhoffallee 133b 

52066 Aachen 

Tel. 0151 15777796 

graland@icloud.com 

 

Sportleiter: Karl von Hoegen 

v. Hoegen@t-online.de 
Telefon:  +49(0)241 521680 
 

Pressesprecher: Michael Winnen 

Michael.Winnen@gmx.de 

Telefon: +49(0)172 271 2418 

 

Schriftführer: Max Kirschbaum  

Max.Kirschbaum@yahoo..de 

Jugendwart: vakant 

 

Ein  großes Danke an alle:  Der Vorstand möchte sich bei allen ehrenamtlichen Helfern, 
die im Jahr 2016 bei unseren Veranstaltungen, insbesondere der 19. Int. Oldtimer-Rallye 
Aachen und der 6. Ausfahrt  sowie der Rallye Köln-Ahrweiler dabei waren, bedanken. 
Ohne Eure Hilfe wäre so etwas nicht möglich und gäbe es solche Veranstaltungen auch 
nicht. Wir sind sicher, dass sich die Ecurie durch diese Veranstaltungen wieder ganz in das 
Bewußtsein von Aktiven und Öffentlichkeit gebracht hat.  Tatkräftig unterstützt wurde der 
Vorstand von Thomas Oberle (Homepage), Martin Landrock (HP, Flyer und Oldtimer-
Rallye) sowie Familie Lautermann.  Und bitte schon Termin vormerken: Sonntag 25. Juni 
2017 Ecurie-Rallye !. Für das Jahr 2017 wünschen wir Euch Gesundheit, vor allem aber 
auch eine ausgefüllte und erfolgreiche Sport-Saison 2017 und Spaß mit allem, was 2, 3 
oder 4 Räder hat……..  Der Vorstand 

ECURIE Aix-la-Chapelle e.V. DMV 

www.ecurie-aachen.de 
kontakt@ecurie-aachen.de 
 
Präsident: Rainer Keuser 

Frepert 12 
B-4730 Raeren-Hauset 
rainer.keuser@skynet.be 
Telefon:  +32(0)87656472 
 
Geschäftsführer:  Walter Hörber 

Im Grüngürtel 21 
52477 Alsdorf 
Lw.hoerber@web.de 
Telefon: +49(0)2404 62370 

 

Bankverbindung: 
Sparkasse Aachen 
BIC  AACSDE33 
IBAN:  DE76 3905 0000 0000 0589 89 

Quizfrage: Was ist  
das? Auflösung S. 32 

Möge dem Vorstand und unserem Club immer ein guter Stern leuchten  
                                                         (copyright: Dr.Rolf Tiggemann) 

Vielleicht demnächst wieder 
in AC oder in Aldenhoven..? 



    
Euregio-Classic-Cup 2016 und  Meisterfeier 

19.11.2016 auf Gut Schwarzenbruch 
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L: Ecurie-Mannschaft 1. beim Gold-Race  
Indeland  am 13.8.16 

Der Euregio-Classic-Cup (ECC) etabliert sich in  
seiner 9. Runde als beste Oldtimer-Serie  im links- 
rheinischen Raum. Es werden auch externe Veran- 
staltungen gewertet, welche nicht Mitglied im ECC 
sind. Da nur die 6 besten Ergebnisse eingehen, rückt  
die Spitze mit Punkten eng zusammen.Konstant gute 
Ergebnisse sind Voraussetzung f. gute Endplazierun- 
gen. Deutsche starten zwar in B, auf deutscher Seite  
sind Nl-und B-Fahrer eher selten. Warum eigentlich?  

L.o.: Die reichlichen Pokale.  
R:  V.l.n.r:   „Prefinale“ Vorbereitungsarbeiten m. 

großem Engagement für d. ECC-Feier durch   
Dieter Heinen, Klaus Jansen,  Jan Meesters,  
Rainer Keuser. (vor d. Ereignis fotografiert) 
Allein in der Vorbereitung der Feier steckt eine 
Menge Detailarbeit und zeitlicher Aufwand. 
(z.B. Einladungen, Buffet, Musik, Fotowand und 
Pokaltisch, Tischschmuck etc….. ) 
Der Dank geht hiermit an den ECC-Vorstand. 
R.u.: Siegerauto Meinhard u. Marvin Rittmeier  
aus der Kategorie Tourensport. 
 

Sieger Meinhard und  
Marvin Rittmeier 

Durch die Blume 
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Frauen unter sich

Euregio Classic-Cup  2016(Pflichtläufe 1-3= die 3 

besten Ergebnisse aus allen Läufen der EEC-VG, Kürl. 1-3= die 3 besten aus allen übrigen 
Läufen, insges. 48 Bewerber) 

Felgenpflege praktisch 

Mercedes-Fans bei der 
Oldtimer-Rallye Aachen 2016 



  JHV Ecurie 23.1.16 (Clubmeisterschaft 2016 s. S.34) 
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Am 23. Januar 2016 fand bei Grief in Oberforstbach die Jahreshauptversammlung 
mit Ehrung der Clubmeister des Jahres 2015 statt. Die JHV war gut besucht. In 
gemütlicher Atmosphäre konnte das Programm ( Jahreshauptversammlung und 
Clubsiegerehrung) bewältigt werden.  In Gesprächen wurde auch deutlich, daß sich 
viele neu gewonnene Mitglieder bereits stark im Club engagieren und das Clubbild in 
Zukunft positiv beeinflussen werden. Mit Beamer-und Fotobeiträgen sorgte Rainer 
Keuser für lockere Abwechslung. 
 
Im nächsten Jahr, am 21.1.2017 stehen wieder Vorstandswahlen an. 
 

L.: Präses Rainer 
zieht Resumee 
über das  
vergangene Jahr 
mit Bilder-Schau. 

Endlich hatten 
wir einen Raum  
für uns selbst, 
ohne, daß 
andere  
Gäste störend 
den Saal 
durchquerten 
oder 
ungewünschte 
Musik den Raum  
erfüllte. Wir 
gehen wieder 

dort hin. 

„Reparare“ am Image:                  
Auf der HV 2015 wurde  
beschlossen, allen 
Clubmitgliedern die 
Einschreib-Gebühr (25,-) für 
d. ECC bei Teilnahme von 
mind. 2 Veranstaltungen. zu 
erstatten.  - Das Erscheinen 
des Namens „Ecurie“ sollte 
so oft wie möglich 
vorkommen, um uns präsent 
zu zeigen, so wie es früher 
auch war.

Clubmeister Sportjahr 2015 



Hans-J. Kirschbaum , Saison 2016 
mit Enkel Kevin Schepeler 
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    Kevin schreibt uns: 
                                                                                               In diesem Jahr durfte ich alle                                                                                                                                

                                                 Orientierung   alleine machen.   

                          Chinesen gingen sehr gut. Vor den  

                                                                                               Karten hatte ich Angst. Hat aber gut                 

                                                                        geklappt. Am Jahresanfang habe ich 

bei Leuten in Ostwestfalen einen Beifahrerlehrgang gemacht. Ein 3.Platz in der Klasse und 5. 

Gesamt gelang in Herford, in Ahaus 4, in Lüdenscheid 4.  Und 

wieder im Gesamt unter den ersten Zehn. Bei der Sälzer Klassik 

in Thüle gab es einen 8. im Gesamt von 43 trotz ein paar Fehlern. 

So habe ich Opa bei der Cherusker drei mal in die falsche Richt- 

ung geschickt. Na ja, rechts und links kann man ja mal 

verwechseln. Ich hoffe, dass es 2017 besser wird.  In der DMV - 

Classik Meisterschaft bin ich 10. geworden. Im ADAC-Classic 

Revival-Pokal holte ich Platz 20. Und ich hoffe auf eine gute Platzierung bei der Landesgruppe 

Niederrhein.     -    Da kann man nur wünschen: Weiter so … (Red.) 

O., ul. u. o.r.: Carina und Martin Landrock auf ihren 
Porsche beim Punktesammeln für  
den ECC – am Ende wird zusammengezählt - 
Alte Rallyeweisheit: 10. Gesamt im ECC und  2. der 
Clubmeisterschaft   Clubmeisterschaft  

U.r. Oberles‘ Einsatzfahrzeug f. Eupen 



Brennende Autos - meist in Großstädten 
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19. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen am 
26.6.2016 und 6. Int. Ausfahrt  

11 

L.: Eschmann/Eschmann auf Strecke m. 
MB 190 Bj 1956;   O.r.: Stein/Stein 

Unruhe vor  

dem Start 

11 

Fahrervorstellung Start 



19. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen am 
26.6.2016 und 6. Ausfahrt  
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O.r.:  
Claudia bei 
der Arbeit 
 
L: Aachener 
Zeitung 
 
L.u.  
Diskussionen über  
Fahrtaufträge-
keine Chance  
beim  
Fahrtleiter 
 
 
U.r. Karl an  
Start-ZK 

Klärungsbedarf 



19. Int. DMV Oldtimer-Rallye Aachen  und  
6. Ausfahrt 
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Helferfrühstück 31.7.16 

Helferfrühstück  31.7.2016 

O.l.: Glückliche Gesichter im 
Ziel trotz Regen. 
O.r.: Diskussionen und  
Warten auf Ergebnisse 
L.Mi.: Vater Mario Müller  
und Sohn Robin (9) auf  
ältestem  (Polizei-)Auto  
Mi: Damenpreis f. Christel 
Kinkartz und Martina Niewera 
auf TR4 



In  Memoriam Hanno Menne 
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Michael Friedländer 
Hanno 



Memoria tenere Hanno Menne  
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L.:  Text von Autogrammkarte: 

U.R.:  Warmbold/Menne Gesamtsieg auf Toyota 2000 GT Gr.B bei der Int. Sachs-Winter-Rallye    6.-8.2.1976, 
1. Lauf zur DRM 1976, nach Ausfall von Röhrl/Pitz vor Smoley/Geistdörfer (Kadett GT/E Gr.B u. Schewe/Druba 
(Porsche Carrera Gr.A  sowie Kulläng/Anderson (Kadett GT/E Gr.A) 



MIWI’s Rallyesaison 2016 
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L.:  2.4.2016 
Westerwald-Rallye 
Altenkirchen , 
RA Jan Brkowskis 
erste Rallye, 
Mitsubishi EVO IV, 
Gruppe CTC 
(Classic Touring 
Cars) 

. 

 

R.o.: Erste Feuerfest-Rallye von 
Max mit MIWI 13.3.16 in 
Kempenich, WP 1 Hausten. 

U.r.: Siegerland- 
Classic am 28.8.2016 
mit Michael Krupke, 
in Sport-Klasse mit 
BMW 02 tii , 6.von 12 
Kl., aber fairer Sport. 

L.o.: mit RA Martin Kotzott bei der Reckenberg-Rallye 35.  Mit Anwälten im Rallyeauto 
fühlt man sich viel sicherer. Man weiß ja nie….. beim DMSB 

L.u.: Erstmals als Co bei der Rallye 70 „Auf nach Melsungen“ mit „Ziehsohn“ Felix 

Engels im eigenen EVO IV CTC-Klasse, 20 i Ges. :  Ganz neue Erfahrungen mit 65 ! 



Rallye Köln-Ahrweiler 2016, auch 
 aus Sicht der Helfer 
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L.o.: Serviceplatz in Meuspath bei 
Gerd .  
V.L.n.R.: Sven (Service Fa.  
Ruck), Rainer Keck (schnellster 
Evo-Fahrer D. auf Schotter, Dieter 
Walterscheidt, Gerd Hüppen als  
Co, Heribert Cramer (Veranstalter), 
Miwi 
R.o: MIWI/Gerd WP Reifferscheid 

Traditionsgemäß helfen 
jedes Jahr zahlreiche 
Ecurie-Mitglieder als 
Streckenposten auf der 
vorletzten WP Heckenbach-
Ramersbach, welche auch 
schon seit  Jahren von Kalle 
Breidbach (MCR Roetgen) 
geleitet wird. Es ist eine der 
schönsten und längsten 
Start/Zielprüfungen. Wenn 
der Vorbeter hier aus dem 
Rhythmus kommt, ist der 
Spaß vorbei. Ebenso 
Tradition ist das 
anschließende Treffen der 
Ecurie mit Abendessen im 
„Wurstkessel“ bei Conny. 

Für die, die übernachten, 
zeigt sich am Sonntag 
Morgen ein wieder 
friedliches Ahrtal im 
November-Sonnenschein. 



Aus MIWI‘s  Kramkiste 

 

O.l.: So sah 1968 
noch der Flughafen 
Düsseldorf aus, vom 
Flugfeld aus  
fotografiert: harmlos 
und angenehm für 
Passagiere  
. 
M.l.: Der Redakteur  
( gerade 17, neben 
300 SE) wußte noch 
nichts 
von der Ecurie. Mit 
Besuch aus Norwe- 
gen (o.r.) vor dem 
MB 300 SE von 
„Whisky Willi“ ,wie 

man den späteren  
B.-Kanzler Willi 
Brandt schon mal 
nannte.  
„Aber irgendwann 

muß der doch zu 

seinem Auto 

kommen“. (l.u.) 
Auch konnte der 
Redakteur noch nicht 
wissen, daß er 40 J. 
später mal selbst so 
ein „Bonzen-Auto“  

Typ W 109 haben 
würde. 

18 



EVO - Inbegriff des Rallyeautos… 
zum Rallye-Fahren gebaut und homologiert. 
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. 

Aus Audi Typenatlas Marc Bongers, 
Verlag Delius Klasing 2002 
 Ist das jetzt sexistische Werbung, welche (und nicht nur das) Heiko Maas uns 

am liebsten verbieten möchte?    -    Mir gefällt die alte Audi-Werbung. (Red. ) 



Sportjahr Keuser  2016 
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Westfälische Herbstfahrt WHF500 vom 07.-09.10.2016 

Als 7. Lauf zur Deutschen-Classic-Serie 2016 führte der Herforder Motorsport Club  
in der Zeit vom 07.-09.10.2016 die Westfälische Herbstfahrt WHF500 durch, also  
Fahrstrecke von ca. 500 Km. Nach der Ausschreibung war alles nach Karten zu fahren 
ohne Chinesen o.a. Angeboten wurden zwei Gruppen, wobei für beide Gruppen die Auf- 
gabenstellungen aus Pfeilskizzen, Grenzannäherung, Barrikaden, Wertungsprüfungen  
mit z.T. mehreren Sollzeitzielen und ähnlichem bestanden. In der schwereren Gruppe  
"advanced" gab es dann noch zusätzlich echte Gleichmäßigkeitsprüfungen mit geheimen  
Zeitnahmen sowie Test- bzw. Slalomaufgaben und einen etwas höheren Gesamtschnitt von 45 km/h. 
St.nr. 22 für Rainer Keuser und Bernhard Stein im Triumph TR250 . Für das Team war am ersten 
Tag um 17:01 Uhr Start zur Abendetappe, die geplante Ankunftszeit war 22:27 Uhr. Beim Start 
war die nahende Dunkelheit schon zu spüren und der Nachtetappe wurde schon mit gemischten 
Gefühlen entgegengesehen. Rainer hatte seinen Kofferraum so vollgestopft, daß er ihn nur noch mit 
Gewalt geschlossen bekam, was ihn aber in der Hektik vor dem Start nicht weiter belastete. Die 
Strecke führte überwiegend über kleine verkehrsarme Straßen, wobei Ortsdurchfahrten fast ganz 
vermieden werden konnten. Soweit die Teams keine Orientierungsprobleme hatten, konnte die 
Fahrt aufgrund der gut durchdachten Streckenführung sehr flüssig gefahren werden. Nach 5 1/2-
stündiger Fahrt glücklich zur rechten Zeit am Ziel angekommen, ging es auf schnellstem Weg zum 
Abendessen und anschliessend in die Koje. 
Am nächsten Morgen staunte der Beifahrer doch sehr, als er den Wagen auf dem Parkplatz stehen 
sah: Klemmte doch zwischen Kotflügel und Kofferraumdeckel die Ecke einer rote Tüte mit einer 
Plane drin, die scheinbar während der ganzen Nachtfahrt dem nachfolgenden Team den Weg 
gewiesen hat! Jetzt wurde Rainer klar, warum die Klappe so störrisch gewesen ist... Aber viel Zeit 
blieb nicht, um 08.22 Uhr ging es schon wieder los mit drei langen Etappen, Zielankunft war für 
17:22 Uhr geplant. Man soll es nicht glauben, die tiefstehende Sonne war so intensiv, daß sie stark 
blendete und der Beifahrer Mühe hatte, die Karte zu lesen. Das Orientierungskontrollen auch links 
hingen, bereitete einige Probleme. Nicht nur, daß man bei schneller Fahrt auf kleinsten Wegen 
beide Straßenränder im Auge behalten musste, dies führte auch noch zu Unklarheiten. War das nun 
eine von Spaziergängern umgedrehte SK oder fahren wir falsch, weil wir sie nur im Rückspiegel 
rechts hinter uns gesehen haben? Aber warum soll man es den Teams auch zu leicht machen? Die 
Fahrt war jedenfalls bestens organisiert, die Kontrollteams sehr kompetent und freundlich. Die 
WP's waren so plaziert, das keine Staus entstanden und man mit anderen Verkehrsteilnehmern 
kaum in Kontakt kam. Die ganze Fahrt über fiel angenehm auf, daß man weder mit Wandergruppen, 
noch mit Radfahrern, Reitern oder anderen sonst üblichen Freizeitaktivisten zu tun hatte. Sogar 
die Landwirtschaft schien schon weitgehendst in Winterpause zu sein. 
Im Ziel waren wir nach zwei anstrengenden Tagen ziemlich erschöpft. Trotzdem war die Stimmung 
im Wagen stets gut, wozu die natürlich die gute Orga ihren Teil mit beigetragen hat. Keuser-Stein 
wurden 3. und konnten Kowalski-Bronny aus Baesweiler auf Platz 5 verweisen. Der sonst so 
erfolgsverwöhnte Peter Redel landete mit Gattin Heidi im Renault R5 Turbo Platz 10. So konnte 
man mit diesem Ergebnis mehr als zufrieden sein. Im Gegensatz zu den "Lichtschrankenorgien" in 
Süddeutschland war diese eine Super-Fahrt, hier war Orientierung gefragt und nun auch klar, 
weshalb einige der süddeutschen Lichtschrankenspezialisten in Westfalen fehlten. Eine tolle 
Veranstaltung, die man denjenigen wirklich empfehlen kann, die zwei Tage schnell und flüssig 
fahren möchten und beste Organisation erwarten.              (Beitrag von Bernhard Stein) 
  

  

Lesenswe
rt übrigens  
auch der 
Bericht 
über RK‘S 

Teilnahme 
an der  
700 km 
langen 
Limburgi

a 

Trophaeu

m vom 
29.-
30.11.16 
zusamme
n mit 
Bernhard 
Lutterbeck
. 
RK 
meldete  
 
Klassensi
eg 
 
Nachzu- 
lesen auf 
der 
Ecurie-
Homepag
e. 
Verfasser 
Martin 
Landrock. 



Raserei/Wilde Autorennen 

 

22 Bei Versicherungsfragen Agentur Jörn Heiliger 
anrufen:  0241 9039900 



Vom Feldweg zur WP (bei der Deutschland).  
Die Vorbereitung einer Rallye ist harte Arbeit ! 

23 



Andere Aktivitäten   1 
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L.o. Interview  
mit Walter über  
Pikes Peak, s. auch R.U. 
 
R.: Film „Rush“ über den 

Kampf zwischen James 
Hunt und Niki Lauda 
1976 
 
U.r. Bestzeitenliste Pikes 
Peak 1916-1993 
 
 

L.u.: Ecurie-Mitglied Michael Krupke  
im Gespräch mit Walter in Schloss Dyk 2016 



Andere Aktivitäten  2 
u.a. von Herbert Thierbach, einem waschechten, unheilbar infizierten Rallye-Fan, den man 

häufig auf den Rallyepisten antrifft. 
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Der Original-Prototyp 

Das Modell 1:43 



Unimog u. Termine 2017 / 
EEC Cup 

Unimog 1955 am              21.10.16 in     
Gelsdorf  beim Apfelfest 

11.3.2017  - ORI 
MSC Huchen St.I 
 
5.-9.4.2017 Tech- 
no Classica Essen
 
6 -9.4.2017, Coppa d‘Europa 
 
9./10.6.2017, Eschweiler 

18.6.17  RAMCE Eupen 
Oldtimerausf. 
 
25.6.2017 

20. Int. DMV 

Oldtimer- 

Rallye 

Aachen und  

7. Ausfahrt  

Ecurie 

 
12.8.2017 ,  
MSC Huchen- Stammeln Int. Gold 
Race Indeland 
 
27.8.2017 , RAMCE Eupen 
Barbecue Rallye 
 
15.10.2017,  RAMCE , 
Eupen-Rallye 

Und 2017 nicht vergessen:   Ein echter 
TR 250 In Rallye-Version sollte auch 
einen richtigen Alu-Unterschutz haben ! 

26 



Sportjahr Rolf Tiggemann 
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. 

. 

- 5x Platz 1 
- 3x Platz 2 

und 
- 1x Platz 3      

-   und 6     
in d. Klasse  

.....

 L.u.: neben R.K.‘s TR 250 

Wieder ein erfolgreiches Jahr im Oldtimer-Rallye-Sport für das Team Dr. Rolf Tiggemann - 

Dr. Michael Leyhe 

 

In der letzten Ausgabe (VIII 2015) der ECURIE INFO hatte ich über unser Oldtimer-Rallye-Sportjahr 

2015 berichtet. Im Vergleich zu den bis dahin gemeinsam erfolgreich gestalteten acht 

zurückliegenden Jahren konnten wir unter den uns selbst auferlegten veränderten 

Rahmenbedingungen auch 2015 mit sehr gutem Erfolg abschließen. An diesem Rahmen (Einzelheiten 

dazu und zu den Ergebnissen 2015 im genannten Beitrag und auch auf der Internet-Seite der „ECURIE 

Aix-la-Chapelle“ im Steckbrief unter „Aktive Fahrer“) haben wir auch 2016 festgehalten. 

Erneut konnten wir uns einen bunten Strauß von 11 Veranstaltungen aus dem vielfältigen Angebot für 

die Zeit zwischen April und Mitte Oktober zusammenstellen. 

Mit der „76. Int. ADAC Westfalen-Lippe-Fahrt“  (Start und Ziel in Bielefeld) und der „13. ADAC 

Oldtimer-Rallye ´Rund um Oelde`“  standen erneut zwei unserer „Klassiker“ auf dem Programm. Der 

diesjährige Ausflug in den Großraum Aachen zur Teilnahme an der „15. Eschweiler Classic Tour“  hat 

uns ebenso wenig enttäuscht wie die an der „Premierenveranstaltung“, der „1. Int. ADAC Classic 

Rallye Ahaus“. Ebenfalls in der angebotenen Form neu die „ADAC Volmetal Klassik“:  sie sollte die 

früher selbständigen Veranstaltungen „Rund um Schalksmühle“ des OC Schalksmühle und die 

traditionelle Oldtimer-Rallye des HAC 1905 (Hagen) ersetzen; als dritter (Mit-)Veranstalter kam der 

MSC Lüdenscheid hinzu. (An dieser Stelle sei auf eine inhaltlich differenziertere Darstellung der in 

vielen Bereichen erkennbar gewordenen Diskrepanz zwischen einem mit erheblichem publizistischen 

Aufwand postulierten Qualitätsanspruch und der Veranstaltungsrealität verzichtet!). Ins nahe 

gelegene Bergische bzw. Sauerland zogen uns die seit Jahren vertraute „Hasten Historic“ (Remscheid), 

die „Oberberg Klassik ´Tour der 1000 Kurven`“  und – für uns neu – die „2. Historische Rallye Burg 

Altena“. Unser geschätzter Kollege und Freund Dr. Wolfgang Ruhs, selbst aktiver Oldtimer-Rallye 

Teilnehmer (mit seinem Porsche 356 … auf Veranstaltungen in der sportlich schnelleren Klasse 

unterwegs) richtete als Fahrtleiter zum zweiten Mal mit und für den Rotary Club Kevelaer am 

Niederrhein eine touristische Veranstaltung aus. Wir erweisen ihm mit unserer Teilnahme die 

kollegial-sportliche Referenz, zumal der Reinerlös der Veranstaltung einem caritativen Zweck 

zugeführt wird. 

Mit der „Niederrhein Classic“  in Schermbeck  geht´s noch einmal ins Münsterland, bevor dann der 

MSC Ruhrblitz (Bochum) nach zweijähriger Pause seine Oldtimer-Rallye-Aktivitäten mit einer 

Neuauflage der „Ruhrgebiet Classic“  in diesem Jahr wieder aufgenommen hat. 

Die alte Weisheit über die herausgehobene Rolle des „Co“ spiegelt sich im Ergebnis in zwei 

Veranstaltungen wider, die ich mit jeweils einem anderen Partner fahren muß. Da aber bei uns der 

Spaßfaktor verbunden mit der sportlichen Anforderung und nicht der Erfolgszwang im Vordergrund 

steht, nehme ich diese beiden Ausreißer mit der gebotenen Gelassenheit  hin. Im Übrigen ist die 

Bilanz dieses Jahres völlig in Ordnung: 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                          2 

 



Sportjahr Rolf Döhrng  
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Begonnen hat das Jahr mit der 3-Könige-Winterfahrt. Bernd Stein und ich 

erreichten mit dem schweren Nissan Pathfinder den 2.Platz in der Klasse. Mit Bernd 

als Co er- 

zielten wir mit dem Pathfinder dann den Gesamtsieg beim „Indemann“. Auf uns 

fremdem Territorium der Rallye Trifels Historic fuhren wir dann mit meinem roten 

72er Datsun 240 Z-R den 5. Platz im Gesamt (Sport) ein – damit hatten wir nicht 

gerechnet. 

Dieser Z kam wenig später auch bei der Heidelberg Histo zum Einsatz, wo ein 

unaufmerksamer Streckenposten Ann und mir ein besseres Ergebnis völlig 

vermasselte. 

In Eschweiler und bei der Barbeque-Rallye in Eupen habe ich Ann's Fiat x 1/9 

eingesetzt, mit recht jungen, ambitionierten  Beifahrerinnen . Nachwuchsarbeit macht 

auch Sinn. 

Als Beifahrer war ich ebenfalls aktiv. Beim „Race“ des AKV habe ich in einem 

Porsche 356 S agiert. Ganz kurzfristig bekam ich dann die Chance, bei den 

Monschauer Rotary Oldtimer Days den wirklich heißen Beifahrersitz in einer über 

500 PS starken Cobra , gesteuert von dem Höfener Ralf Kirch, zu übernehmen. Am 2. 

Tag war die Strecke überwiegend nass; bei fast jedem Beschleunigen ging der Wagen 

quer – hat aber viel Spaß gemacht. 2 Dreher waren auch dabei. 

 

Völlig neu waren für mich 3 Einladungen zu Ausstellungen. 

Das Kölner Museumsamt schrieb mich an, ob ich meinen 240 Z-R bei dem Kölner 

Oldtimer Tag  ausstellen könne. Natürlich habe ich zugesagt. 

Bei der Techno Classica in Essen zierte dann mein  82er Datsun 280 ZX den Stand 

des Z&ZX Club Deutschland. 

Höhepunkt des Jahres war für mich dann aber die Einladung meines 240 Z-R 

zu den „Schloß Dyck Classic Days“. Die Einladung bezog sich auf den Concour 

„Jewels in the parc“, zu dem 55 Wagen ausgewählt waren. Die Juroren dieses FIA- 

A-Events (weltweit hatten nur 7 Concours dieses Prädikat) hoben den Daumen hoch: 

5. Platz in der Altersklasse, noch vor einem Stratos oder einem Lagonda. War das der 

„Adelsschlag“ für die 240er Datsun Zs, wie ein Münchner Journalist mir schrieb? 

 Euer Rolf-Karl Döhring 

 

 

 

  

 

 

 

Rallye Trifels Hoistorik Concour „jewels in the parc“, Schloss Dyck Classic Days 



1. DMV-Rallye Aachen 1973, WP‘s 

auf Vogelsang  ( aus „Der Steuerzahler“, Copyright liegt vor ) 
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1. DMV-Rallye Aachen 10.11.1973 
Wertungsprüfungen auf Vogelsang  
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Erstmals in der Geschichte von Vogelsang erreichte die Ecurie die Erlaubnis, auf dem 
Truppenübungsplatz Vogelsang 3 Wertungsprüfungen für die 1. DMV-Rallye-Aachen 1973 
durchzuführen und in das Innerste des Geländes vorzudringen. Es war damals auch 
üblich, eine Klasse für Geländewagen der BW zuzulassen. Eine Prüfung startete auf dem 
alten Postweg, der auf dem Weg von Einruhr nach Erkensruhr abzweigt und sich nach 
Vogelsang parallel der B 266 bewegt.  
Leider gelang es danach nie wieder einem Club, Ähnliches dort zu veranstalten, wenn man 
mal von einem Slalom auf der Betonstraße bei Dreiborn absieht.  
Diese historische Einmaligkeit geht auf das Ecurie-Konto und nimmt uns keiner  ! 



Für Euch entdeckt 
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- 

O. u. Ur.:  Race Museum  Familie Erpelding, Kirchstraße 9,  53520 Kaltenborn/ Jammelshofen, 
Tel 02691-9329173, Fax 9329174  mob.0171 1224 182 - Besuch und Kaffe nach Vereinbarung 

Hier ein Hinweis für den „Büssing-Film“ von Tino – sehenswert die alten LKW            
www.youtube.com/watch?v=bTne37IwrYs      oder medien-schunk googeln 

L.: Beim Besuch von 
Krzysztof Konik und 
Ulli in Herne 9/2016: 
Hubsi, MIWI, 
Krzysztof,Rolf 
Spangenberg. 
Wir sagen ganz 
herzlichen Dank 
Für den schönen 
Nachmittag. 
Krzysztof (einfacher 
Chris gen. ) hat sich 
sehr gefreut. Rechts 
seine Rallye-Vitrine. 
„Die guten, alten 

Zeiten“. 



für Euch entdeckt 
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Quizfrage von S.5:    Das ist der Verschluß-Deckel von einem 

Weber-Doppelvergaser  

  

Was macht eigentlich……….. 

Sehenswert:  „Meines Vaters Büssing - Eine Hommage“  -  von Martin 
Schunk (Tino).  Und Vieles mehr – einfach googeln. Lohnt sich. 

Isi feierte am 31.10.2016 
ihr 50. Wiegenfest.(Red.) 



Was es alles gibt 
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Volksmagen 



Clubmeisterschaft Ecurie 2015/16 und DMV-LG-     
Meisterschaft 2016 (DMV-Ehrung v. 8.1.17 in Niederzier,  je 7 beste Ergebnisse-

Gratulation den „Lautermänern-und Frauen zur Clubmeisterschaft) 
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Die Ecurie  
war bei der 
Ehrung der 
DMV-LG-
Meister-
schaft 
Niederr. 
2016 am 
8.1.2017  in 
Niederzier  
in jeder 
Hinsicht gut  
vertre- 
ten. Man  
beachte 
auch die 
Plazierung 
von Hans-

Peter 

Menke im 
Motor- 
radsport 
Chapeau ! 

Waldi und 

Max 

erhielten 

das DMV-

Sportabzei- 

chen in 

Gold. 

DMV-LG-Meisterschaft.   Rallye+Ori+Oldtimer zus. gewertet: 

Abschied 

Der Autosport war sein 
Leben:  

O-Fahren und Rallye 

 

Oldtimer und Ori   (20 Gewertete Mitglieder) 

1. Lautermann  Hans  69,58 

2. Landrock-Grabowski Carina  68,27 

2. Landrock   Martin  68,27 

3. Lautermann  Klara  67,74 

4. Tiggemann   Rolf  66,97 

5. Kirschbaum  Hans-J.  66,66 

6. Keuser   Rainer  66,52 

7. Hörber   Walter  63,92 

8. Oberle   Claudia  60,82 

9. Oberle   Thomas  60,82 

10. Schepeler   Kevin  56,79 

11. Döring   Rolf 55,89 

12. Kirschbaum  Max 50,40 

13. Menke   Maren  29,22 

13.Menke   Hans-P. 29,22 

14. Lautermann  Agnes 10,84 

15. Krupke   Michael  6,00 

15. Winnen   Michael  6,00 

16. Dr. Grieser   Christel  1,59 

16. Dr. Grieser   Wolfgang  1,59 

Rallye (Feuerfest) 

 1. Winnen   Michael  25,21 

 2. Kirschbaum   Max     7,50 

Motorrad Classic 

 1.Menke   Hans-P. 

L.: Clubmeister 2016 
Hans Lautermann 
Gratulation  ! 
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Witzig 



Sehr witzig und ernst 
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O.lL.: Nach Bevormundung, was wir zu essen und zu denken haben nun auch ein 
anderer „Bevormundungsverein“, der uns. Gesellschaft verändern will. (AUTO Bild  2.12.16) 



 
Einladung zum Lichtschranken-Training/ 

Verschiedenes 
Hier werden regelmäßig  am ersten Freitag des Monats ab April 2017 
Lichtschrankenfahrten geübt! Das A+O der WP‘s  !!            Und so geht’s dabei zu: 

R.:  Die frühere Rallyefahrerin und Opel-Haus- 
Besitzerin  aus Berlin (79) ist mit Ihrem „HUDO 

1“ Bj 1930 seit Juni 2015 für 2 Jahre 

unterwegs auf.  
den Spuren von Clärenore Stinnes mit Ihrem 
„Adler Standard 6“ Bj. 1927 
www.heidi-um-die-Welt.com 
 
L.U.: Neues Mazda-Museum 
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O: Die Japaner Oldies sind im 
Kommen: 
MAZDA Classic – Automobil- 
Museum Frey,  Wetachstraße 29b 
86153 Augsburg 
info@mazda-classic-frey.de 
 



Doppelrolle für den Champion Sébastien 
Ogier S. 38-39 
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Weiter auf S. 39 



Doppelrolle für den Rallye-Weltmeister 
Sébastien Ogier 
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   Für 2017 hat Ogier nach Ausscheiden von VW bei Ford angeheuert. 



Die guten, alten Zeiten 
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M.u.u.r.:   Kritische Zuschauer beim  
Rallye-EM-Lauf in Ypern 1988 

L.u.:Die „Rote Sau“ mit 428 PS V-8 1971  
bei d. 24 h von Spa - 2.GS (TW-EM-Lauf)  

L.: 
Aus 
AN 
‚78 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die guten alten Zeiten –  
Die Siebziger Hochzeit der O-Fahrerei 
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     O: Bericht aus Zeitschrift „ Sportfahrer“ 1976        O.R.: Hamü zeigts Ihnen auch auf dem Ascona 

   Bei Versicherungsfragen: Nürnberger Jörn Heiliger anrufen:  0049(0) 241 / 9039900 



Die guten alten Zeiten I 
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U.: Olympia-Rallye 1972 am Ring, links Dieter Schunk,Tino, Hans Laven,Wolfgang Ollfisch 

Kritische Beobachter beim WM-
Lauf Rallye San Remo 1983 Dreamteam Münster-Ollfisch 
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          Die guten alten Zeiten II 

O.l.: Schauff/Hörber im Steinbruch Hoven 
Tour D‘ Eifel April 1980, R.O: nach Roll over  

Freddy Kottulinsky auf Golf  
2.DMV-Rallye Aachen  1975  
auf WP Vetschauer Berg-Orsbach 

Münster/Ollfisch in Paffrath 1974 

U.l.: Hubert Szameit /MIWI auf 400 km-Rallye 
                                                         am Ring 



Rückseite  
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                 r.: Miwi Baumholder 1979 Kadett C 1200 Und Tschüss ! 


